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Deutsches  Kinderhilfswerk
will  auf  die  besondere
Verknüpfung  von  Spiel  und
Kultur aufmerksam machen
„Lasst uns spielen – mit allen Sinnen!” ist das Motto des
Deutschen Kinderhilfswerkes für den Weltspieltag am 11. Juni
2025. Damit will die Kinderrechtsorganisation gemeinsam mit
seinen Partnern im „Bündnis Recht auf Spiel“ auf die besondere
Verknüpfung der Themen Spiel und Kultur aufmerksam machen.
Denn ganzheitliche Bildung braucht Spiel und Kultur, braucht
Gestaltungsspielraum für Kinder ebenso wie Möglichkeiten zum
freien Spiel.

Kommunen, Vereine, Initiativen und Bildungseinrichtungen sind
aufgerufen,  mit  einer  Aktion  am  Weltspieltag  2025
teilzunehmen. Der Weltspieltag 2025 wird deutschlandweit zum
18. Mal ausgerichtet, in diesem Jahr erstmals am 11. Juni,
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nachdem die Vereinten Nationen den Weltspieltag (International
Day  of  Play)  vor  Kurzem  in  die  offizielle  Liste  der  UN-
Gedenktage aufgenommen haben.

Spielerische Auseinandersetzung und
kulturelle Bildung
„Kinder erforschen und begreifen unsere Welt mit allen Sinnen.
Dabei  ist  es  für  ihre  Entwicklung  sehr  wichtig,  der
spielerischen Auseinandersetzung und der kulturellen Bildung
gleichermaßen Raum zu geben. Kinder haben ihre ganz eigene
Herangehensweise  an  Kultur.  Wenn  Kinder  selbst  ausgedachte
Choreografien einüben, Handpuppen bauen oder gemeinsam Musik
machen,  haben  sie  in  erster  Linie  jede  Menge  Spaß.  Dabei
stärken sie ihre geistigen Fähigkeiten, ihre Kreativität und
erleben Gemeinschaftsgefühl. Für die Entwicklung von Kindern
ist es wichtig, dass sie früh mit Kunst, Kultur, Spiel und
Medien in Kontakt kommen. Dadurch lernen sie unterschiedliche
Perspektiven kennen und können ihrer eigenen Position Ausdruck
verleihen. Besonders für benachteiligte Kinder ist es wichtig,
kulturell  mitzuwirken.  Das  kann  einen  Weg  aus  der  Armut
bedeuten. Denn kulturelle Bildung bedeutet gesellschaftliche
Teilhabe“,  betont  Holger  Hofmann,  Bundesgeschäftsführer  des
Deutschen Kinderhilfswerkes.
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Kitas  brauchen  eine  pädagogische
Revolution
In  dieser  Veröffentlichung  von  Prof.  Armin  Krenz  werden
fachliche  Grundlagen  vorgestellt,  um  das  SPIEL  wieder
verstärkt in die Elementarpädagogik zu integrieren. Es muss
eine  praxisorientierte  Revolution  stattfinden,  indem  einer
wirtschaftlich und funktional gestalteten Elementarpädagogik
die  „Rote  Karte“  gezeigt  und  erneut  Kinder  und  ihre
Entwicklungsbedürfnisse in das Zentrum der Pädagogik gerückt
wird.  Das  gelingt  nur  mit  einer  aktiven,  lebendigen,
authentisch  gestalteten  SPIELPÄDAGOGIK  und  spielfreudigen
kindheitspädagogischen Fachkräften.

SPIEL und SELBSTBILDUNG
Softcover, 176 Seiten
ISBN: 978-3-96304-616-2
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Beispielgebende  oder
öffentlichkeitswirksame Aktion sind
gefragt
Zum Weltspieltag sind Schulen und Kindergärten, öffentliche
Einrichtungen,  Vereine  und  Nachbarschaftsinitiativen
aufgerufen, in ihrer Stadt oder Gemeinde eine beispielgebende
oder öffentlichkeitswirksame Aktion durchzuführen – egal ob
Spiel-, Beteiligungs- oder Protestaktion. Denn der Aktionstag
dient  ebenso  der  Lobbyarbeit  für  das  Recht  auf  Spiel,
Freizeit,  kulturelle  Teilhabe  und  Erholung  gemäß  UN-
Kinderrechtskonvention.  Die  Partner  sind  vor  Ort  für  die
Durchführung ihrer Aktion selbst verantwortlich. Das Deutsche
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Kinderhilfswerk  stellt  umfangreiche  Aktionsmaterialien  zum
Bewerben des Weltspieltages zur Verfügung.

Weitere Informationen unter www.weltspieltag.de.
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